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»eLlage zu Nr . 2 her Karlsruher Zeitung.
Freitag , 23 Dezember L87O .

Deutschland .
Wiesbaden , 19 . Okt . ( Fr . I .) Aus ganz zuverlässiger

Quelle entnehmen wir , daß bei dem auf den 2 . Jan . k. I .
angesetzteu K -reis - Ersatzgeschäft auch alle Diejenigen
zu erscheinen haben , welche im Besitz des Berechtigungs¬
scheines zum Einjährigcndienst sind und das militärpflichtige
Alter erreicht haben . Die Ersatzreserve wird successive bis

zu 30 Jahren einberufen . Dieser Tage gingen von hier
wieder einige Hundert Mann Ersatztruppen zur Armee ab.

Kassel , 19 . Dez . ( Fr . I .) Heute sind abermals 609
Mann verschiedener Waffengattungen als Ersatzmann¬
schaft nach dem Kriegsschauplatz abgegangen . Ihr näch¬
ster Bestimmungsort ist Frankfurt a . M . als Sammelplatz
deS Ersatzes für das 11 . Armeekorps , welchem in dieser
Weise diesmal 2000 Mann zugeführt werden .

Göttingen , 16 . Dez . Die Akademie zu Dublin ( ko ^ sl
Irisir Lksäem ^) , der sich hierin neuerdings auch die
Universität Dublin ( Irioil ^ LolleZe ) angeschloffen hat , hat
unter den gelehrten Köperschaften der zivitisirten Länder
eine Agitation eröffnet , um einen Mvnstre - Protest der ge¬
lehrten Welt gegen die Bedrohung der wissenschaftlichen
und Kunstschätze von Paris durch die Belagerung dieser
Stadt hervorzurufen , der , an die englische Negierung ge¬
richtet, legiere zur Einmischung veranlassen soll . Sie hat
eine Betheiligung an diesem Protest auch unserer Univer¬
sität angesonnen und Namen « derselben von dem zeitigen
Prorektor , Prof . vr . Nich . Dove , eine ebenso durch die
Kraft der Wahrheit und Logik der Argumentation schla¬
gende, als echt deutsche ablehnende Antwort erhalten .

Malchin , 19 . Dez . Die volle Summe für Ablösung
des Scheldezolls wurde heute von der Ständeversamm -
lung mit 28 gegen 18 Stimmen bewilligt .

Berlin , 19 . Dez . Große Aufmerksamkeit erregt hie r
ein offiziöser Artikel über die Luxemburger Frage ,
welchen die „Nordd . Allg . Zig .

" gestern Abend durch ein
Extrablatt verbreitete . Dieser Artikel enthält eine Dar¬
legung der Beschwerdepunkte , die Preußen in seiner schon
erwähnten Depescke bei den Unterzeichnern des Vertrags
vom 11 . Mai 1867 gegen die luxemburgische Negierung
wegen ihrer Verletzung der Neutralität des Großherzog -

thumS vorgebracht hat . Wie verlautet , ist in der preußi¬
schen Kundgebung die politische Stellung Luxemburgs gar
nicht berührt . Auch handelt eS sich in der ganzen Ange¬
legenheit auf keine Weise um eine Bedrohung der selbstän¬
digen Existenz oder Aunexirung dieses Staates . Preußen
ist von derartigen Gedanken ss weit entfernt , daß es sich
sogar bereit erklärt hat , seine Beschwerden über die luxem¬
burgischen NeutralitätSvcrletzungen sowie seine Entschädi¬
gungsansprüche au das Großherzogthum der Entscheidung
eines Schiedsgerichts zu unterwerfen . Wenn übrigens die

Luxemburger Regierung den ihr gemachten Vorwürfen da¬
mit entgehen will , daß sie der in Luxemburg domizilirten
französischen Ostbahn - Gcsellschaft die Schuld des begangenen
NeutralitätSbruchcS zuschiebt , so erweist sich das als eine

durchaus lahme Vertheidiguug . Nach Aeußerungen in hie¬
sigen politischen Kreisen würde eine so uneingeschränkte
Bewegungsfreiheit der Ostbahn - Gesellschaft darthun , daß die¬

selbe mit der staatlichen und internationalen Stellung des

Großherzogtbums nicht verträglich sei . Außerdem ist selbst¬
verständlich jeder Staat für die Haltung der in ihm be¬

stehenden Gesellschaften verantwortlich und hat zumal
völkerrechtswidrigen Unfug derselben zu hindern .

Bekanntlich ist vor kurzem ein Ballon aus Paris im

Naffauischen niedergefallen . Dem Vernehmen nach hat
man in diesem Ballon u . A . einen vom General Trochu
an Hrn . Gambetta gerichteten Brief gefunden . In dem

Briefe sagt der General , daß er mit einem nochmaligen
Ausfall einen letzten Versuch machen werde . Der da¬
bei angegebene Termin für den Ausfall soll inzwischen
bereits abgelaufen sein .

BeachtenSwerthen Versicherungen zufolge sind für ein
Bombardement von Paris nunmehr alle Vorbereitungen
getroffen . — Wie verlautet , sollen sich von deutscher Seite
die Okkupirungen französischen Gebietes im Allge¬
meinen nicht weiter auSdehnen . Nur einige militärisch
wichtige Positionen werden noch genommen .

* Berlin , 20 . Dez . Bei den Thaler -Zeichnuugen der

norddeutschen Schatzanweisungen erhalten die Zeichner
bis 600 Thaler voll , was darüber ca. 16 */» Proz . , jedoch
nicht unter 600 Thaler .

** Berlin , 21 . Dez . Abgeordnetenhaus . Das

Gesetz wegen Besteuerung von Stärke aus Reis geht an
die Finanzkommission . Folgt Generaldiskussion des Bud¬

gets . Im Verlauf der Debatte ergreift Camphausen
das Wort ; er tritt der Bemängelung der Verwaltung ent¬

gegen und betont , daß er das Defizit stets wie es lag dar-

gesiellt. Schon bewährte sich die Konsolidirungs - Maßregel ;
Weiteres sei in dieser Richtung anzubahnen . Die Be¬

mängelungen des Staatsschatzes seien unbegründet ; die Ver¬

wendung desselben zu Kriegszwecken war geboten ; Bedenken
könnten das Vaterland schädigen . DaS Genehmigungsgesuch
ergebe sich bei der Ueberschußverwendung . Bei den direk¬
ten Steuern sei den Verhältnissen Rechnung getragen . Die

Einwirk,mg des Kriegs berühre die Geschäfte viel geringer ,
als man erwartet ; daher scim die Einnahmen nicht zurück¬
geblieben, und hofft Redner , 1870 ohne Defizit abzuschlir -

ßen . Ebenso 1871 . Steuerreform -Projekte seien jetzt ge¬
wiß inopportun .

— -Wie bekannt , hat an dem Kampf bei Champigny
am 2 . d. di : 7 . nordd . Jnfanteriebngade einen Hanptan -

thcil gehabt . Bei einer Stärke von nur 5 Bataillonen
( das 1 . Bataillon Kslberg '

schen Grenadierregiments war
abkommandirt ) verlor die Brigade 41 Offiziere , 770 Manu
todt und verwundet . Die Brigade stritt mit dem 49 . Re¬
giment um Champigny , mit dem Kelbcrg 'schcn Regiment
auf dem rechten Flügel um den Eisenbahn -Damm und
stand den tapfern Württembcrgern bei dem Zurückweisen
des Feindes treulich und erfolgreich bei .

Großbritannien .
London , 20 . Dez . ( Köln . Z ) Bright rcsignirte defi¬

nitiv , weil die Aussicht auf baldige Genesung fehlt . —
DaS Pariser Bombardement kann übereinstimmen¬
den Lagerberichten zufolge nicht so bald stattfinden .

Amerika .
Reu -Aork , 19 . Dez . Amerika ist bereit , mit den euro¬

päischen Mächten gegen die chinesischen Piraten zu
kooperiren . „ Tribüne " und „World " sagen , Schenk
werde die Alabama - Frage ernst , aber freundlich mit
England eröffnen , eine billige Geldentschädigung , aber kein
Eingeständniß unehrenhafter Haltung fordern . Die Aus¬
sicht auf ein friedliches Abkommen sei somit vorhanden .

Badische Chronik .
7^ Mannheim , 19 . Dez . Das hiesige Theaterkomitö hat

unlängst vom abgegangenen Gemeinderath ein schönes Zeugniß der

Anerkennung seines ersprießlichen Wirkens erhalten . Eine gleichartige
Auszeichnung ist ihm dieser Tage durch Erlaß des Ministeriums des

Großh . Hauses geworden . Es ist dieses wohl eine vollwichtige Ent¬

schädigung für leidenschaftliche , gegen dasselbe geschleuderte Vorwürfe
von so unwürdiger Art , daß es glaubte , bei jener Vorgesetzten hohen
Stelle die Erhebung einer Preßklage beantragen zu sollen . Auch der
Dilettanten - Verein hat im Aulasaal für die deutsche Jnvaliden -

siistung ein viel besuchtes und durch verdienten Beifall geehrtes Kon¬

zert gegeben . Zu unserer Freude vernehmen wir , daß die s. g. Aka¬

demiekonzerte — zunächst nur vier — in diesem Winter wieder

ausgenommen werden .

Verlustliste der Großh . badischen Feld -Division .
( Vom Großh . Kriegöministerium mitgrtheilt .)

( 1 .) Leib - Grenadier -Regiment . Patrouillengang bei
Auvillar » , 14 . Dez . , Morgens . 2 . Komp . Harter , Georg , a .
Berghaupten , A . Gengenbach , schw. v . ( Gewehrsch . in d. l . Arm —

Dijon ) . Ritzenthaler , Georg , a . Hartheim , A - Staufen , schw. v . ( Sch .
in d . r . Hand — Dijon ) . Meßmer , Adolf , a . Donaueschingen , verm .

S. Dragoner - Regiment Prinz Karl . Auf einer Pa¬
trouille gegen St . Nicolas . 1 . ESk . Straßenwimmer ,
Gnst . , a . Tiefenbronn . A . Pforzheim , get . ( g . st . in St . Nicolas —

Sch . d . d . Brust ) . Weiß , Joh . Friedr . , a . Welmlingen , A. Lörrach ,
vermißt .

Sanitäts -Detachement (war beim 3. Feidlazareth kommandirl ) .
Ueberfall bei FreSnes St . Marne , 12 . Dez . Ringwald ,
Joh . Heinr ., Oberlazarethgch ., a . Wagenstadt , A. Wenzingen , schw. v .
( Sch . in d . Oberschenkel — amputirt — Gray ) .

Vermischte Nachrichten .
— Düsseldorf , IS . Dez. Auch hier wurde gestern , kurz nach

4 Uhr Nachmittags , hoch in der Luft ein , jedenfalls in Paris aufge¬
lassener und von de : Luftströmung verschlagener , Ballon bemerkt ,
der sich mit rasender Schnelligkeit in der Richtung von Westen nach
Osten bewegte . Der untere Thcil erschien als leuchtende Feuerkugel .

— Berlin , 20 . Dez . Die Verhandlungen des StaatS - Ge¬
richtshofes gegen die des Landesverrathes angeklagten Guelerbock ,
Kulp , Meyer St . Goar und Levita sind wegen plötzlicher Erkrankung
Guetcrbock ' S bis auf weiteres vertagt .

— Aus Chile wird uns geschrieben : Die unerhörten Sieges -
Nachrichten , die jedes Postschiff über den Ozean brachte , haben
bei uns D eu t sch e n auf dieser entgegengesetzten Hemisphäre unbe -
schreiblichen Jubel erzeugt . In unserem Freistaat Chile sammelten
die Deutschen in kurzer Zeit über 160,000 fl. für die verwundeten
deutschen Krieger und die Hinterbliebenen der Gefallenen . Von der
Hafenstadt Valparaiso sandte das deutsche Komitee in diesen Tagen
an den Bundeskanzler Grafen v. Bismarck die Summe von 84,600 fl.
als Ertrag einer freiwilligen Sammlung .

' Karlsruhe , 20 . Dez. Auch in unserer Stadl wurde der

hundertjährige Geburtstag Beethovens in würdiger Weise ge¬
feiert , wenn auch der Ernst der Zeit jene allgemeine und freudige
Theilnahme , an der es Unter anderen Umständen nicht gefehlt hätte
nicht vollkommen entfalten ließ . Die Feier wurde , wie an verschie¬
denen anderen Orten , aus 4 Tage vertheilt . Die beiden ersten ge¬
hörten dem Theater an : Man gab am 17 . GLthe ' S . Egmont

" mit
der Musik des großen Meisters , und am 18 . seinen . Fidelis

" mit dem
von Hrn . Otto Devrient retouchirten Festspiel . Die Ruinen von
Athen " . Der gestrige Abend war der O rchestermusik gewidmet ,
und später wird ein Quartett - Abend folgen . Der gestrige Abend
brachte eine Festouverture ( Op . 124 ) in prächtiger Ausführung ; da¬

raus die . Phanlafie " für Klavier , Chor und Orchester Op . 80 ;
Frln - L e Beau hatte den Klavierpart übernommen . Die jugend¬
liche Dame hat so zu sagen ihre Studien vor unseren Augen gemacht ,
und wir mußten jeweils staunen über das rapide Wachsthum ihrer
Kunst . Heute hat sie bereits eine hohe Stufe virtuoser Tüchtigkeit

errungen , und auch an verschiedenen auswärtigen Orten , wie Augs¬
burg , Basel und anderwärts , volle Anerkennung gefunden . Der
gestrige Bortrag der Bethoven ' schen Phantasie bekundete wieder ein
ganz ungewöhnliches Talent und eine eminente Beherrschung aller der

technischen Mittel , deren es zur angemessenen Darstellung bedarf . Bei
konsequenten Fortschritten auf der mit so vielem Erfolg betretenen
Bahn wird die junge Künstlerin sich voraussichtlich bald in die Reihe
der namhafteren deutschen Virtouofinnen unserer Zeit aufschwingen .
Es wurde ihr der reichste Beifall zu Theil . Das Gleiche gilt für
Hrn . H . De ecke , unfern genialen Violinvirtuosen , der das v .-äur -

Konzert Op . b . 1 . vollendet zu Gehör brachte , sowie für Frln . Schnei¬
der , welche die Arie »LR ! kertiäo - mit vollkommenstem Verständniß
und dramatischem Schwung vortrug . Auch der selten gehörte schöne
Chor . Meeresstille und glückl -chc Fahrt " war eine sehr willkommene
Gabe des Abends . Sämmtliche Chöre wurden von dem philhar¬
monischen Verein in gewohnter Vcrtrefflichkeit ausgeführt . Die
L -äur -Symphonie , die den Schluß bildete , gelang so zu sagen ohne
allen Fehl und Tadel . Wir gestehen , namentlich den zweiten Satz ,
Trauermarsch , noch niemals mit so viel Ergriffenheit angehört zu
haben . Ander : gewiß ebenso . Und warum auch nicht ? Ist doch
diese Wunderblüthe idealer Tonkunst , die mit uns weint und uns
tröstet und erhebt , wie kaum ein anderes Tongebilde der gleichen
Gattung an uns hcrangetreten inmitten dieser Schrecknisse des Krieges ,
die sich gerade wenige Stunden vorher in ihrer ganzen Gewalt ( NuitS )
neu unseren Gemülhern aufgedrängt hatten ! — Noch fügen wir bei,
daß der Ertrag des Konzerts für die deutsche Wilhelmsstiftung be¬

stimmt ist .

Durch Frau Lina Simpson in London erhielt da » Unterzeich¬
nete Komitee eine Kiste mit 85 Hemden , 52 wollenen ShawlS , 6
seidenen Halstüchern , 37 Paar Socken , 15 Brusiwärmcrn , 28 Binden ,
4 wollenen Bettdecken , 9 Kopfkissen , 3 Westen und andern Kleidungs¬
stücken , 34 Handwärmern , 8 Wundwärmern , 17 Schreibmappen , 25
Fläschchen mit Tinte , Schreibpapier rc . , 4 Dutzend Dosen Nachtlichtern ,
2 Töpfen Fleischertrakt , 24 Dosen Suppeiyachen , 24 Pfo . Thee , Ar -
rowroot rc., 35 Pfd . Stearinlichtern und Seife , Leinwand , Charpie
und andern diversen Gegenständen ; firner an Geld von Hrn . Ed¬
win Simpson 250 fl ., von Frau Lina Simpson 60 fl . , von Frl .
Lina Marie Sophie Simpson 12 fl. , Edwin Simpson 12 fl. , C . H .
Fleming 60 fl . , F . Simpson 12 fl. , MrS . Hunt 12 fl. , I . K . Gar -
dencr 12 fl . , Wilhelm Kraft 12 fl . , kleine Beiträge 17 fl . , zusammen
459 fl. Diese reichen Geschenke , für welche wir den verehrten Gebern
hiermit unsern verbindlichsten Dank aussprechen , liefern einen neuen
Beweis dafür , daß man auch in der Ferne unserer kranken und ver¬
wundeten Krieger gedenkt und in regem Mitgefühle gerne bereit ist,
deren Leiden zu lindern .

Offenbnrg , 19 . Dezember 1870 .
Das Komitee des Frauenvereins .

Bekanntmachung .
In Folge des Aufrufs zur Feier de « 9 . September d . I . habe ich

für die Jnvalidenstiftunz erhalten : 1 ) Durch das hiesige Bürger¬
meisteramt . Zeugengcbühr der Ros » Mehler und Stephanie Kaiser
24 kr. 2 ) Durch das großh . Bezirksamt in Mosbach von Max Barth
in Hüffenhardt 21 fl. 3) Durch Herrn Bürgermeister Rebholz in
Stockach , 1 . Sendung der Sammlung von den Gemeinden de » Be¬
zirks Stockach 1800 fl . 4 ) Durch Herrn Vereinskassier Brünner aus
der Barbara -Bercinskaffe 30 fl . 5) Durch Herrn Oberamtmann
Sonntag in Wiesloch von der Sammlung r>. der Gemeinde Walldors
158 fl . 51 kr. , b . der Gemeinde Roth 50 fl . 12 kr. , e . der Gemeinde
Malschenberg 10 fl. 30 kr. , zusammen 219 fl. 41 kr. 6 ) Bon einer
Gesellschaft in Blankenloch 6 fl. 22 kr. Zusammen 2077 fl. 27 kr.
Laut Veröffentlichung vom 16 . d . M . 5293 fl. 49V - kr. Summe
7371 fl . 16V - kr. Wofür Quittung mit dem Anfügen , daß Herr
Bankier Kölle hier die Rechnung abgeschloffen , und solch- mir zur
Wetterführung übergeben hat , daher die Geldsendungen an mich adressirt
werden wollen .

Karlsruhe , den 20 . Dezember 1870 .
Lauter . Oberbürgermeister .

Karlsruhe , 20 . Dez. ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang — Offizier .
1 Soldat . Zugang an Verwundeten 1 Offizier , 48 Soldaten ; an
Kranken — Offizier , — Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 22 Of¬
fiziere , 345 Soldaten ; Kranke 10ffizier , 207 Soldaten . Zusam¬
men 23 Offiziere , 552 Soldaten ; davon in Privatverpflegung
18 Offizier « , 17 Soldaten .

Karlsruhe , 21 . Dez. ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang 1 Offizier ,
28 Soldaten . Zugang an Verwundeten 6 Offiziere , 34 Soldaten , an
Kranken — Offizier , — Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 27 Of¬
fiziere , 371 Soldaten ; Krank - 1 Offizier , 187 Soldaten . Zusammen
23 Offiziere , 558 Soldaten ; davon in Privatrerpflegung : 18 Offiziere .
16 Soldaten .

Marktpreise .
Karlsruhe , 22 . Dez . In der hiesigen Mehlhalle wurden am

14 . Dcz . zu Durchschnittspreisen per 100 Pfund verkauft :
Kunstmehl Nr . 1 12 fl. 30 kr. ; Schwingmehl Nr . 1 12 fl. — kr. ; Mehl
in 3 Sorten 10 fl. 20 kr.
In der hiesigen Mehlhalle waren ausgestellt geblieben 39,801 Pfd . Mehl .

Eingeführt wurdm vom 8 . bis 1i . Dez . . . 172,065 Pfd . Mebl .
211,866 Pfd . Mehl .

Davon verkauft . . 166,081 Pfd . Mehl :
Blieben ausgestellt . 45,785 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .



T .894 . Nr . 328. Kappel .

SchasweideVer -
pachtung .

Die Gemeinde Kappel (Amts Neustadt auf dem
Schwarzwald ) verpachtet am

Samstag den 24 . d. M .» Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem RatbhauS die Schafweioe pro 1871 von un¬
gefähr 350 Morgen Waidfeld am sogenannten Enken-
ftein an den Meistbietenden öffentlich ; wozu man
Liebhaber höflich einladct.

Kappel, den 18. Dezember 1870.
DaS Bürgermeisteramt .
Carl Hofmayer .

Bürgerliche Rechtspflege.
LaüongSverfügnagen .

S .860 . Nr . 11,437 . Staufen . ( Bedingter
Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Moses Wurmser von Breisach

gegen
den flüchtigen Johann Seywald von
Eschbach

Forderung von 16 fl. Darlehen nebst
Zinsen zu 5 "/<> vom 6. Februar
1870 , von 10 fl . Darlehen nebst
5 "/o ZinS vom 7. Februar 1870,
und 42 fl. Darlehen mit 5 ZinS
vom 23. April 1870, hcrrührend von
den genannten Tagen .

Dem beklagten Theile wird aufgegeben , bin¬
nen 14 Tagen entweder den klagenden Theil
durch Zahlung der im Betreff bezeichnctcn Forderung
zu befriedigen, oder zu erklären, daß er die gerichtlich «
Verhandlung der Sache verlange , widrigenfalls die
Forderung auf Anrufen des klagenden TheilS für zu¬
gestanden erklärt würde .

Zugleich ergeht an den Beklagten die Auflage, einen
am Ort des Gerichts wohnenden Gewalthaber anfzu-
stellen , widrigcnS alle weiteren Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie dem
Beklagten eröffnet wären , an dem Sitzungsorte de«
Gerichts angeschlagenwerden sollen .

Staufen , den 10. Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
S .832. Nr . 7944. Waldkirch . ( Bedingter

Zahlbesehl .) In Sachen de « Kaufmanns Frey
und Hotzel in Heilbronn gegen den abwesendenSig¬
mund Feb vn von Waldkirch, Forderung belr., wird
auf Antrag des Klägers dem Beklagten aufgegcben,
dem Kläger den Betrag von 42 fl. 18 kr. für Maaren
und 6 Proz . Zins vom 12 . Mai 1869 entweder bin¬
nen 14 Tagen zu bezahlen , oder zn erklären, daß
er di« gerichtliche Verhandlung der Sache verlange.
Zugleich wird dem abwesenden Beklagten aufgegeben,
binnen gleicher Frist einen am Orte der Gerichts wob-
nenden Gewalthaber aufzustellen, widrigenfalls olle
weitern Verfügungen oder Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie den Parthien eröffnet
wären , an die Gerichtstafel ungeschlagen werden.

' Waldkirch , den 17 . Dezember 1870. Großh . bad.
Amtsgericht. He lulle .

S .844 . Nr . 12,835 . Sinsheim . ( Boll -
streckungsverfügung auf Fahrnisse .)

In Sachen
Handlung Eppmann u . Egen in
Haspe

gegen
Salomon Löb Freudenberger von
Sinsheim , z . Zt . abwesend , unbekannt
wo,

wegen Forderung .
Beschluß .

Da der beklagte Theil dem Erkenntnisse vom 29.
August d . I ., Nr . 8393 , welches ihm nach der Beur¬
kundung des Gerichtsboten am 2 . Septbr . d . I . zuge¬
stellt wurde , innerhalb der darin anberaumlm Frist
nicht Folge geleistet hat , so wird gegen denselben auf
Antrag Pfändung von Fahrnissen für den Betrag von
192 fl. 23 kr . nebst 6 Proz . ZinS vom 10. April 1869
an erkannt .

Der Gerichtsvollzieher wird angewiesen, dieselbe un¬
verzüglich zu beginnen , ohne weiteres Anrufen des
Gläubigers nach Maßgabe der 88 878 ff. der b . P .O.
und der 88 39 ff. , 61 ff . der Dienstwcisung vom 21.
Novbr . 1851 bis zu Ende durchzuführen und sich über
den Vollzug s- ines Auftrags hieher auszuweisen.

Diese Bekanntmachung geschieht dem Beklagten an
Eröffnungsstatt .

Sinsheim , den 12 . Dezember 1370.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Hirsch, « , j.

E .845. Nr . 12,835 . Sinsheim . ( Voll¬
streckungsverfügung auf Liegenschaften .)

In Sachen
Handlung Eppmann u. Egen in
Haspe

gegen
Salomo » Löb Freudenberger von
Sinsheim . ; . Zt . abwesend, unbekannt
wo,

wegen Forderung von 192 fl. 23 kr.
nebst 6 Proz . ZinS vom 10. April
1869 an .

Beschluß .
1 ) Wird für den oben bezeichneten Betrag die

Zwangsversteigerung der dem beklagten Theile gehöri¬
gen Liegenschaften auf der Gemarkung Sinsheim
verfügt .

Der VollstreckungSbeamte, Herr Notar Sievert
hier , wird beauftragt , das Vollstreckungsverfahrenun¬
verzüglich zu beginnen , ohne weiteres Anrufen des
Gläubigers bis zu Ende durchzuführen und sich über
den Vollzug dahier auSzuweisen.

2) Nachricht dem Bürgermeisteramte Sinsheim mit
dem Aufträge , gegenwärtige Verfügung binnen vier¬
undzwanzig Stunden nach derm Empfang in das
Pfandbuch einzutragen , und binnen weiterer vierzehn
Tage dem genannten VollstreckungSbeamte » einen Aus¬
zug au « dem Grund - und Pfandbuch nach Maßgabe
de« 8 026 der b. Prozeßordnung zu übersenden.

3) Die Bekanntmachung geschieht dem Beklagten
an EröffnungSstatt .

Sinsheim , den 12. Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.Mors .

Hirsch . A. j.

Oefleeuliche Tustordern»gen.
S .706. Nr . 11,834. Rastatt . Die unten verzeichnet «, . im Besitz der Gemeinde Hügelsheim

befindlichen Liegenschaften sind im Grundbuch Hügelsheim nicht eingetragen. Auf Antrag der genannten Ge¬

meinde werden diejenigen Personen , welche in Bezug auf diese Liegenschaftenpersönliche oder dingliche Ansprüche

gegen die Antragstellerin machen können »der wollen, aufgefordert , ihre Ansprüche
binnen zwei Monaten

anzumelden oder geltend zu machen , widrigenfalls die lehenrechtlichen oder fideikommiffarischen Ansprüche oder

dinglichen Rechte gegenüberdem neuen Erwerber oder Untcrpsandsaläubiger verloren gehen .
'Verzeichn iß der Lieaens chaften ^ -

Nummer I FlSchen-

Grund - d Mor -
>ewann

Stummer
des

Flächen- «
gebalt 8

K
Grund¬

stücks
Mor -
gen .

« Gewann
Ruth .«

179
180
182

183- 185

329
367

11

12

13

1
745
903

1056

1060

1420

1446
1463
1481
1490
1494
1543
1570
1618

1671
1674
1722
1820
1848

1857
2034

2130
2222

2238
Rastatt .

84,AOrtsetler ,
189,1lDeSgleiche»,
376.01

179 .1
260 j

39 Ä »
126 IHardt - Oberfeld , Gebirg-

!! Seite (am Bruchweg) ,
302 DeSgl . hinter dem Ort ,
179,9 Desgleichen ,
350 DeSgl . oben am Badweg,
280 Hardt - Unterseld, Rhein -

Seite (am Hamm ) ,
Desgleichen ,68,6

103.5
182
344
205
311
353

37
238
353
120
384

36
347

15
396

13,3
236
351
119.7

32
76

287
233
134. 5
381,9
206

56
318

30
155
394
250
335

36
119
122.8

47
325
320
358
293
258
359
366

Im Wörth ,
Desgleichen,

Im Bruch,
Desgleichen ,

Am Hamm ,
Hardt - Unterfeld , Rheiu -

Scitc ( am Hamm ) ,
An der Landstraße
Im Wörth ,
Desgleichen ,
Hardt - Unrcrseld , Rhein -

Seile (am Hamm ) ,
vesgl . an der Landstraße,
Desgleichen ,
Oesgl . am Hamm ,

In der Goldgrube,
Im Wörrh ,
Im Erländrr Wörth ,

Dergleichen,

In den Hackrheilen ,
Umgänger,
Desglerchen ,

Im ober» Stück,
Desglerchen ,

Hardt - Oberfeld ,
Seite (an der
Straße ),

Desgleichen,

101,1
73,6
89,4
84 .»

290

165

356
262

Rhein¬
kleinen

DeSgl.
'
an der Landstraße,

DeSgl. Bühlbuckel,
Hardt - Oberfeld , Gebirg -

Seite (am Sliftunger
Weg) .

Desgleichen,
Im obern Stück,
Im Oberried ,
Desgleichen .
Hardt - Oberfeld , Rhein-

Seite (an der kleinen
Straße ) ,

263 Desgleichen̂
Hardt - Oberfcld , Gebirg-

Scite ( a. d. Landstraße) ,
DeSgl . am Bahnwaldeck,
Deszl . am Schiftung »

Weg,
jDeSglcichen ,6 224

den 2 . Dezember 1870.

13

14

15

16

17

14

16

2296
2371
2402
2409
2410
2412
2413
2416
2419
2427
2428
3439
2446
2451
2457
2462
2491
2521

2573
2531
2649
2670
2685
2729

2761
2802

2816
2862
2863
2874
2861
2923
3011

3012
3l53
363

365

1040

1059
1719
1720
1721
1808
364

323

368

737
736
739

3159
856

1856

2445

544»

2922

2923
744

5
9
6

15
12

5

1
8

7
2
3
4
2
2
4
1
4
1
1

5
4
6
5
3
1
1
1

2
1

10
316

4
1376

1

556»

DeSgl . am SchiftungerWeg ,
DeSgl . am Bruchweg,

DeSgl.
'
Hochfeld ,

123
313
385

73
367
223
348
40
49 ,57 iDesgl . ohen am Badweg,

254
253

43
369

4 !
394
317

95 .7

293
68

355,2
12

1
120

Hardt - Unterseld, Gebirg-
Scite (unten am Bad¬
weg),

Desgleichen ,

DeSgl. Binzhöhe,

DeSgl . oben am Querlc -

, weg ,
317 »Desgleichen,
297 IDeSgl. unten am Querlc-

ll weg,
198 ^Desgleichen,
130
123,41
73 SDeSgl.oben amQuerleweg ,
24 IDeSgl. unten,

122 »DeSgl. unten a . Badweg,
318 »DeSgl. am Sandweierer

Weg . ,
Desgleichen ,
DeSgl. unten amQuerleweg ,
Im untern Stück,
Desgleichen ,
Im Bruch,
Desgleichen,
Erlenstück,
Desgleichen,
Tuchbleiche ,

pietfeld,
Geschläg ,
Desgleichen,
Im Oberried,
Altwasser ,
Desgleichen ,

136,5
101
341
20
39
32

101
382
285

64
16,1
25

270
27

233
336
195
200
203
222.H Im Wörth .

Dergleichen ,
Im Bruch,
DeSgl .
Altwasser ,
Viehweide ,
Jägerkopf ,
Erlengrund ,
Desgleichen ,
Im kleinen Bräter ,
Hardt - Oberseld , Rhein -

Seite (an der kleinen
Straße ) ,

DeSgl . Gebirgseite, oben
am Badweg,

Hardt - Unterfeld, Rhein -
Seite (am Hamm ),

DeSgl . Gebirgseite ( unten
am Badweg) ,

Desgleichen ,

334,8
283
230
141
117
95
81

120
318

26,4

381

158

122
88 !Jm Erländer Wörth ,

309 ^Hardt - Unterseld , sRhein -
Seite am Hamm ) .

Großh . bad. Amtsgericht.
Waag .

S .740 . Nr . 10,313 . Breisach . Georg Ru d -
mann , Hyacinlh Sohn , von Wasenweiler besitzt

I. auf Ableben dreier ledigen Schwestern seiner Mut¬
ter , Theresia Schindele , Ehefrau des Hyacinth
Nudmann von Wasenweiler :

») der ff Katharina Schindelein Wasenweiler,
auf Wasenweiler Gemarkung :

1 >/r Mannshauec Neben auf Mittel . ck, neben Gaffe
und Stefan Holzer ;
d) der ff Anna Maria Schindele daselbst, auf Wa¬

senweiler Gemarkung :
1'/ - Mann »h -uet Matten im Riedle, neben Josef

Dufner und Georg Maier ;
e) der ff Barbara Schinoel « von da , auf Wasen¬

weiler Gimarkunq :
1 ) »/ , MannShauet Reben auf Grub , neben Leopold

Holzer und Dominik Maier ;
aus Merdinger Gemarkung :

2) V» MannShauet Wald im Großholz, neben Bür¬
germeister Meyer und Georg Wenz.

II . Aus Ableben feiner Mutter , auf Wasenweiler
Gemarkung :

l ' /r Mannshauet Reben im Häfeler , neben Fidel
Burger und Lavcr Baldinger .

III. In Folge letzlwilligcr Verfügung seiner ff Ehe¬
frau , Katharina , ged. Briem . in Wasenweiler :

auf Wasenweiler Gemarkung :
1) ' /» Mannshauet Reben aus Reitwegen , neben

Joses Briem und selbst ;
2) i Vr MannShauet Reben allda , neben selbst und

Georg Holzer ;
3 ) V« MannShauet Reben ebenda , nebm Georg

Holzer und Georg Briem ;
aus Jhringer Gemarkung :

4) 2Vr MaimShauel Acker zu Neunkirch, neben
Georg Stiefel und selbst.

Weil die Erblasser ErwerbSurkundm nicht besaßen ,
verweigern die OrtSgerichte die Eintragung und Ge¬
währ des Eigenthumsüdergangs zum Grundbuch.
Diejenigen , welche in den Grund - und UnterpfandS -
büchern nicht eingetragene dingliche Rechte , lebenherr-
liche oder fideikommiffarischeAnsprüchean diese Grund¬
stücke haben, werden ausgeforderl, dieselben

innerhalb 8 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls solche den jetzigen
Besitzern gegenüber verloren geben .

Breisach , den 3. Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

MorS .
S .714. Nr . 16.593. Bruchsal . Auf Antrag

der Ehefrau de« Wilhelm Schaufelberger von hier
und gemäß 8 684 ff. P .O . werden alle Diejmigen ,
welche an dem auf hiesiger Gemarkung gelegenen
Grundstück derselben — 2 t Ruthen Garten am Schaf -
thor , neben Johann Werner und Feldweg — in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommifsarische Ansprüche haben , oder zn haben
glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen, andernfalls dieselben der
obengenannten Besitzerin gegenüber verloren gehen .

Bruchsal, den 30 . November 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Nothweiler .
S .721. Nr . 16,594 . Bruchsal . Auf Antrag

des Lorenz Siegel hier und gemäß 8 684 ff. P .O .
werden alle Diejenigen , welche an dem auf hiesiger Ge¬

markung gelegenen Grundstück desselben — 20 Rth ».
Weinberg im Heubühl , einers . Karl Auer, anders. An¬
ton Querk — in dm Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene, auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte,
lehenrechtliche oder fideikommifsarische Ansprüchehaben,
oder zu haben glauben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , a dernsall» dieselben dem
obengenannten Besitzer gegenüber verloren gehm.

Bruchsal, den 30 . November 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Nothweiler .
S .722 . Nr . 16.595. Bruchsal . Auf Antrag

der Erben der ff Johann HLfsele Ehefrau von hier,
Elisabeth«, geb. Habermann , werden alle Diejmi¬
gen , welche an dm auf hiesiger Gemarkung gelegenen
Grundstücken derselben , nämlich :

1) die Hälfte von 1 Brtl . 15' /« Rth . Weinberg im
Pflüger , einers. Wolswirth Wächter, anders. Bä¬
cker Moser' « Erben ;

2) die Hälfte von 2 Vrtl . Acker in der Scheuhölle.
einers. Josef Fröhlich , anders. Andreas Rödel-
stab ;

in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dinglicheRechte, lehenrecht¬
liche oder fideikommifsarische Ansprüche haben , oder zu
haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , andernfalls dieselben den
neuen Erwerbern gegenüber verloren gehen.

Bruchsal, den 30. November 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nothweiler .
S .739 . Nr . 8338 . M e e r S b u r g.

I . S . des Simon Neuburger und
Samuel Jakob Moos von GailinAM
gegen unbekannte Dritte , dingliche
Rechte betr.

Da auf die diesseitige Aufforderung vom 30. Sep¬
tember d . I . , Nr . 6603 , an den dorr bezeichneten Lie¬
genschaften dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder
fideikommifsarische Ansprüche nicht geltmd gemacht
wurden , so werden sie den Aufforderern, resp . neue» Er¬
werbern gegenüber für erloschen erklärt .

MeerSburg , den 9. Dezember 1870.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Stetten .
S .760 . Nr . 8371. MeerSburg .

I . S . der Schul - und KirchspielSge -
meinde Limpach gegen unbekannte
Dritte , dingliche Rechte betr.

Da auf die diesseitige Aufforderung vom 13 Oktober
d. I . an den dort bezeichneten Liegenschaften keine An¬
sprüche erhoben wurden , so werden solche der Auffor-
derndm gegenüber für erloschen erklärt.

MeerSburg , den 12. Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Stetten .
S .766 . Nr . 7336 . Neustadt . Die auf die öf¬

fentliche Aufforderung vom 23 . September d I . , Nr .
62l6 , nicht geltend g-machten dinglichen Rechte , lehen-
rechtlichen und fideikommiffarischenAnsprüche werden
dem Konrad Schießle von hier gegenüber für erlo¬
schen erklärt.

Neustadt , den 12 Dezember 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

L a t t e r n e r.
S .724 . Nr . 11,810 . Säckingen . Da auf die

Aufforderung vom 25 . August d. I . , Nr . 8167 , eine
Anmeldung nicht erfolgt ist, so werden die dort bezcrch -
neten Rechte und Ansprüche dem gegenwärtigen Be¬
sitzer. Bürgermeister Johann ZumkeHer von Rütte ,
gegenüber für erloschen erklärt.

Säckingen, den 7 . Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nutz .

VerscholleuheitSversahrru .
S .754. Nr. 14,505 . Schwetzingen .

Die Verschollenheit des Schuhmacher-
Philipp Heppel von Schwetzingen
betr .

Nachdem Schubmicher Philipp H epp el von hier
aus die dirsseitige Aufforderung vom 11 . August v. I -,
Nr . 9744 , keine Nachricht von sich anher g langen ließ,
wird derselbe hiermit für verschollen erklärt und sein
Vermögen dm nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Schwetzingen, den 10 . Dezember 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
Eutmnndiaunaen .

S .757. Nr . 7952 . Jestetten . Die Vormund -
schaft über den entmündigten Alois Svrönble zu
Lonstetten wurde seiner Mutter , Maria Anna
Spröndl « Wittib , geborneBaumgartner,über -
Iracen .

Jestetten , den 10 . Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

vr . « . R o l l e r.
S .767. Nr . 11,113 . Staufen . Dem Karl

Sporer von Heiteröheim , zur Zeit in Rastatt , wird
an Stelle seine« seitherigen Beistandes Professor For -
st er in Rast » tt als Beistand bestellt .

Staufen , den 1 . Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
Srteiuweisunge ».

S .738 . 2 . Nr . 7737 . Adel « heim . Die Wittwe
des Friedrich Keller von Rosmberg , Mari » Nota ,
geb. Leicht daselbst , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes ge¬
beten, welchem Gesuch stattgegeben werden wird, wenn

binnen zwei Monaten
Niemand Einsprache dagegen erhebt.

Adelsheim , den 10 . Dezember 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bärenklau .
Erbvsrlavnngm .

S .764 . Mühlburg . Jakob Gollinger , ge¬
bürtig in Bruchsal , natürlicher Sohn der Anna Eva»
geb. Eckert , gewesenen Ehefrau de« Küfers Johann
Adam Mangold in Mühlburg , besten Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , wird zu den ErbtheilungSverhand -
lungen und VermögenSempfangnahme auf Ableben
seiner genannte » Mutter mit Frist von

drei Monaten
anher vorgeladen, mit dem Bemerken, daß in seinem
NichterscheinungSsalledie Erbschaft Denjenigen würde
zugetheilt werden, welchen sie zukäme, wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr gelebt
hätte .

Mühlburg , dm 30. November 1870.
Großh . Notar
M a t h o s .

Druck und « erlag » er G. Vrasu ' s - e « Hofbuchdruckerei .
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